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Die Unterstützung von Artenschutzprojekten ist als ein 

wesentliches Merkmal unserer Gemeinschaft in der 

Satzung der GDZ verankert.  

 

Sie soll:  
• Projekte fördern, die einzelne Vereine nur begrenzt finanzieren können 

• Verbundene Organisationen in Ihren Aufgaben fördern (VDZ e.V.) 

• Öffentliche Aufmerksamkeit auf die Belange des Artenschutzes lenken 

• Ein wesentliches Merkmal moderner Zoologischer Einrichtungen 

stärken 

• Zur Mitgliedergewinnung in den Vereinen dienen 
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Von 2012 bis heute konnte die GDZ bisher 20.550 € in 

Artenschutz- und Forschungsarbeiten investieren.  

 
• Projektunterstützungen können vom Vorstand oder aus den Reihen der 

Mitgliedsverbände vorgeschlagen werden, die der Vorstand der GDZ 

dann berät und beschließt.  

• Die Höhe der Ausschüttungen richtet sich nach den finanziellen 

Möglichkeiten, die bestimmt sind durch:  

 

○ Spenden/Einnahmen Benefiz-Konzerte, 

○ Erlösen der Artenschutz-Postkarten  

○ Überschüssen aus dem Verkauf des Almanach 

○ Sonstigen Einnahmen     
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Alle Projekte werden nur mit seriösen, bekannten und 
erfahrenen Organisationen im Artenschutz in und ex-situ 
durchgeführt, um unsere Gemeinnützigkeit bei Spenden an 
Dritte nicht zu gefährden.  

  

Diese Partner sind gehalten regelmäßig im Almanach 
und/oder in Vorträgen auf den Delegiertenversammlungen 
über den Stand der Projekte zu berichten. 

  

Der Vorstand der GDZ begrüßt ausdrücklich auch die 
gemeinsame Unterstützung von Projekten durch 
Mitgliedsvereine und die GDZ. Konkrete Vorhaben können 
durch z.B. ein eigenes Benefiz-Konzert besonders 
beworben und unterstützt werden. 
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Projekte 2012 

  
• Aufbau der zerstörten Auffangstation Epulu in der Republik Kongo 

(Okapi)  

○ 2.000 € durch die GDZ, weitere 13.000 € von Fördervereinen direkt (Zoo 

Antwerpen) 
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Projekte 2012 

 
• Unterstützung der Internationalen Zuchtstation für Schildkröten im  

 Zoo Münster IZS  

○ 3.000 € durch die Einnahmen eines Benefiz-Konzertes in Wuppertal (ZGAP) 
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Projekte 2012 

 
• Langzeit-Projekt Goldkopflangur  

○ 2.000 € über die Stiftung Artenschutz 
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Projekte 2013 

  
• Amphibienkampagne des VDZ e.V. 

○ 2.000 € pauschal über die Stiftung Artenschutz 

  
• Chikanaga Auffangstation Indonesien (verletzte Java –Leoparden) 

○ 2.000 € durch die Einnahmen eines Benefiz-Konzertes in Neuwied (ZGAP)  
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Projekte 2014 

  
• Amphibienschutzfonds des VDZ e.V. 

○ 2.000 € pauschal über die Stiftung Artenschutz 

  

• Langzeit-Projekt Goldkopflangur 

○ 2.000 € über die Stiftung Artenschutz 
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Projekte 2014 

 
• Bau einer 3. Auffangstation für Drills in Kamerun  

○ 1.500 € mit Zoo-Verein Wuppertal e.V. („Rette den Drill“) , gesamt 5.700 € 
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Projekte 2014 
• 3. Auffangstation für Drills in Kamerun 
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Projekte 2015 

  
• Untersuchung zum Vorkommen des gefährdeten und europäisch 

geschützten Kleinen Wasserfroschs ( Pelophylax lessonae) an 

ausgewählten Gewässern im Münsterland als Grundlage für 

Artenschutzmaßnahmen 

○ 4.050 € komplett über GDZ (VDZ e.V. mit NABU-Naturschutzstation 

Münsterland) 

  

• Weitere Projekt-Unterstützungen werden aktuell im Vorstand beraten   
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Projekte 2015 

 

Die Notwendigkeit unserer Hilfe möchte ich an zwei 

aktuellen Beispielen unterstreichen: 
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Wir bitten alle Mitgliedsvereine um Ihre weitere 

Unterstützung unserer gemeinsamen Arbeit 

  
• durch den Kauf des Almanach 2014/2015 

• durch die verstärkte Abnahme von Artenschutz-Postkarten 

• die Initiierung von Benefizkonzerten 

• Vorschlägen für weitere Projekte, die wir fördern können 

  

Die Tierwelt braucht unsere Hilfe mehr denn je!!! 

 


